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Was bedeutet «High-Definition Surveying»

oder HDS™ «High- Definition » beschreibt
passender sein Hauptmerkmal, die schnelle,

hochauflösende Daten- und Bilderfassung
gegenüber der Punkt um Punkt-Aufnahme
mit traditionellen TPS/GPS-Vermessungs-

verfahren. «Surveying » beweist, dass Leica

Geosystems seine neue HDS™-Familie von
Hardware- und Software-Produkten voll den

Bedürfnissen der Vermessungs- und Ingenieur-

Anwendungen angepasst hat. Beispielsweise

gleicht der neue Leica HDS3000 nicht nur
einem Vermessungsinstrument – er kann

ebenso eingesetzt werden. Mit seinem Scan-

bereich von 360° x 270°, einer Reichweite von
über 100m sowie Zentrier-, Horizontier- und
Orientierbarkeit setzt er neue Massstäbe in
der effizienten 3D-Datenerfassung.



Améliorations structurelles/Génie rural

Natur- und Landschafts-
verträglichkeit der T10
Ersatz- und Ausgleichsmassnahmen
stellen die Vernetzung sicher
Der Teilplan «ökologischer Ersatz und Ausgleich» – in Formeinerkantonalen Überbau-
ungsordnung – regelt in verbindlicher Form den ErsatzvonbeeinträchtigtenLebensräu-
men und landschaftsökologischen Funktionen gemäss Natur- und Heimatschutzgesetz.

Vier Querungsbauten überbrücken die T10. Zuführende Leitstrukturen wie He-
cken,Böschungenund Säume ermöglichenVerknüpfungen und minimaleRaumdurch-
lässigkeit für die Fauna. Ersatzmassnahmen in geeigneter Lage stützen die betroffenen

Lebensgemeinschaften und Landschaftsfunktionen bis in die Tiefe des Raumes

des restlichen Grossen Mooses mit dem international bedeutenden Naturschutzgebiet
«Fanel» 2004sind alle vorgesehenen gestalterischen Massnahmen erfolgt.Die Überbau-
ungsvorschriften sehen eine Wirkungskontrolle während der ersten sechs Jahre vor.

Le plan partiel des «remplacements et compensations écologiques» – sous forme d’un
plan de quartier cantonal – fixe selon la loi sur la protection de la nature et du
paysage selon le remplacement de biotopes et de fonctions paysagères entravés. Quatre
ponts écologiques franchissent la T10. Des structures spécifiques comme haies, talus,
bordures, guident la faune et lui permet les liaisons de qualité. Les mesures de
remplacement, àdes endroits convenant soutiennent les biocénoses concernéset les fonc-
tions paysagères jusque dans les profondeurs du «Grand Marais» avec la réserve
naturelle d’importance internationale du «Fanel» Jusqu’en 2004, toutes les mesures
d’aménagement et de plantation ont été réalisées. Le règlement de quartier cantonal
prévoit un contrôle des résultats et une évaluation de la performance des mesures

pendant les six premières années, travail qui doit encore être effectué.

Il piano parziale «rimpiazzo e perequazione ecologica» – sotto forma di un ordinamento

cantonale della densità di costruzione – regola la sostituzione di ingenti spazi

vitali e funzioni agricole ed ecologiche, secondo la Legge sulla natura e sulla protezione

delle bellezze naturali e artistiche. Quattro costruzioni passano sopra la T10. Il
tutto è completato da strutture guida, come siepi, cespugli e bordature, che fungono

da raccordi e punti di passaggio per la fauna. Queste misure accompagnatorie,
collocate al posto giusto, appoggiano le comunità vitali colpite nonché le funzioni
paesaggistiche in ogni angolo del Grossen Moos, quale zona naturale protetta «Fanel»
Nel 2004 si sono apportate tutte le misure e le piantagioni previste. Durante i primi
sei anni le norme di edificazione prevedono un controllo dell’efficacia.
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Grosses Moos – wertvoller,
aber zersplitterter
Lebensraum
Aufgrund seiner geografischen Lage als

grossflächige, feuchte Ebene zwischen
Jura und alpenseitigem Hügelland, seiner

naturräumlichen, kultur- und nutzungs¬

geschichtlichen Landschaftsausstattung

sowie seiner Fauna und Flora zählt das

Gebiet der T10 zu den wichtigsten und
sensibelsten im Schweizer Mittelland.
Hier haben sich trotz der andauernden,
intensiven landwirtschaftlichen
Beanspruchung und der Vorbelastung durch
verschiedene Infrastrukturen wieBahnen,
Strassen, Kanäle, Drainagen, Stromleitungen

eine Artenvielfalt und ein erhebliches

landschaftsökologisches Entwick¬

lungspotenzial halten können, wie sie
andernorts längst verschwunden sind. Der
Raum ist ein wichtiger Stützpunkt für
wandernde Tierarten, insbesondere für
Vögel, die auf ihren jährlichen, langen
Zugwegen quer durch Europa in Seenähe

auf ruhige Rast- und Nahrungsplätze
angewiesen sind.

Im Grossen Moos finden sich eine Vielzahl

von Lebensräumen nebeneinander
wie Fliessgewässer, Ufer- und Feuchtgebiete,

Trockenstandorte, Hecken und
seltene Waldgesellschaften, wo bedrohte
Tierartenwie Biber, Iltis, Fledermäuse,
Vögel, verschiedene Reptilien- und
Amphibienarten sowie zahlreiche Insekten
leben. Viele der Lebensräume und Einzelarten

zeichnen sich durch stark zersplitterte

Kleinvorkommen in oft suboptimal
ausgebildeten und verinselten Biotopen
aus. Die räumliche Verknüpfung ist meist
schwach, die randliche Beeinflussung
jedoch erhöht.

Bündelung als optimale
Lösung

Aus Sicht von Natur und Landschaftsfunktionen

bedeutet der Neubau einer
Hochleistungsstrasse eine weitere erhebliche

Beeinträchtigung des Lebensraums:
es entsteht eine lineare Quelle von
Emissionen Lärm, Licht, Schadstoffe, Staub).
Teilweise wertvolle Habitate gehen verloren.

Die Strasse wirkt als scharfe Trennlinie

bis in die Tiefe des betroffenen
Raumes Abb. 1).

Der T10 mussten auch seltene und
geschützte Biotopeweichen. Dasbetrafzum
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Abb. 1: Wirkung der Strasse als Trennlinie,

Bedrohung, Emissionsquellevon
Lärm, Staub und Gerüchen Quelle:
Thomas Imhof).
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